
 
 
 
 
 

 
 

 
Bezeichnung: 
 
Strategie zur Förderung des freiwilligen Engagements 
 
 
Sachverhalt: 
 
Um die Bedarfe von Freiwilligen und gemeinnützigen Organisationen im Landkreis zu ermitteln, 
wurde im Jahr 2022 eine Umfrage erarbeitet und durchgeführt. Frau Pragmann trägt in der 
Sitzung die Ergebnisse der Umfrage und daraus abzuleitende Maßnahmen vor.  
 
Das Maßnahmenpaket soll aus folgenden Bereichen bestehen: 
 

1. Vorstellung der Ergebnisse der Umfrage zum ehrenamtlichen Engagement im Landkreis 
in den 13 Verwaltungseinheiten. 
 

2. Jährliche verwaltungsinterne Austauschtreffen mit dem Ziel, Handlungsweisen und 
Vorgaben an den Bedürfnissen Freiwilliger zu orientieren und eine Arbeitserleichterung 
in den Fachämtern zu erreichen. 

 
3. Überarbeitung der Ehrungspraxis von Freiwilligen und ehrenamtlich Tätigen. 

 
4. Einführung eines regelmäßigen Fördermittelsprechtags mit NBank, MCon und weiteren 

Institutionen. 
 

5. Schaffung eines Fördermittelbudgets zur Stärkung des freiwilligen Engagements im 
Landkreis. Hierfür sollen ab 2024 5.000,- € jährlich eingestellt werden. Über die 
Zuwendungen aus diesem Budget entscheidet die Koordinierungsstelle Ehrenamt 
anhand einer zu erarbeitenden Verwaltungshandreichung. 

 
6. Prüfung der Gründung eines Fördervereins für das freiwillige Engagement im Landkreis, 

damit Stiftungsgelder und Fördergelder leichter eingeworben und leichter an Dritte 
weitergegeben werden können. 
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7. Schaffung eines Bildungsangebots für Schulen, z.B. Workshops zum freiwilligen 

Engagement für Kinder und Jugendliche. 
 

8. Erarbeitung eines Vorschlags zur Änderung der Satzung des Landkreises über die 
Entschädigung von Ehrenamtlichen. 
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